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also ich merke auf meiner Stufe steht und fällt es mit den Eltern. Da kommt es immer wieder
vor, dass man die Eltern miterziehen muss in der Hoffnung, dass es dann in der 1./2. Klasse
besser klappt. In dem Alter (4-6 Jahre) liegt den Grossteil der Verantwortung klar bei den Eltern.
Da kann man nur schauen, dass die Kinder nicht gross darunter leiden (was auch nicht immer
zu verhindern ist). Allerdings habe ich mittlerweile angefangen diese Eltern mehr in die Pflicht
zu nehmen. Ich hab gemerkt vieles was für mich selbstverständlich ist oder ich voraussetze, ist
es nicht unbedingt für alle Eltern.

Wir bieten einen Kurs für Eltern an "Wie kann ich meinem Kind beim spielen/lernen" helfen.

Es kommt ein bunter Haufen zusammen sowohl bei den Kindern als auch bei den Eltern.

Bei uns im Kanton sind sogar 2 Jahre Kindergarten obligatorisch.

1https://www.lehrerforen.de/thread/53321-echte-chancengleichheit/?postID=539030#post539030
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